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Bierkrug fliegt
Gast ins Gesicht
Besucher des Brauereifestes
erlitt Platzwunde – Schlägerei

PAHRES (cs) – Die Kombination von
Alkohol und Feiern hatte amWochen-
ende beim Bierfest in Pahres fatale
Konsequenzen. Ein junger Mann
wurde auf einem Parkplatz von vier
bislang Unbekannten angegriffen, er
musste in die Klinik gebracht wer-
den. Ein weiterer Besucher wurde
mit einem Bierkrug in das Gesicht
geschlagen.

Für beide Attacken sucht die Poli-
zei Neustadt nach Zeugen. Am Sams-
tagmorgen kurz nach Mitternacht
wartete der Festbesucher auf dem
Parkplatz auf einen Mitfahrer, als er
von einer vierköpfigen Personen-
gruppe mit Händen und Füßen atta-
ckiert wurde. Ein Anlass für die Tat
war für ihn nicht erkennbar. Kurz
darauf warf ein bislang ebenfalls Un-
bekannter im Bierzelt einen Maß-
krug in das Gesicht eines Besuchers,
dieser musste mit einer Platzwunde
behandelt werden. Die Polizei bittet
unter 09161/88530 um Hinweise.
Eine weitere Maßkrugattacke ver-

lief in der Nacht zum Sonntag glimpf-
lich. Ein alkoholisierter Mann warf
mit einem Krug nach einer Bedie-
nung, traf aber weder die Frau, noch
andere Besucher. Gegen ihn wird
wegen versuchter gefährlicher Kör-
perverletzung ermittelt.

Zehn Prozent mehr
Gemeinde verlängert Pachtverträge

MARKTBERGEL (gse) – Die beste-
henden Pachtverträge für landwirt-
schaftliche Flächen der Gemeinde
Marktbergel können gegen einen
Aufschlag verlängert werden. Dies
beschloss der Gemeinderat in nicht
öffentlicher Sitzung, wie Bürgermeis-
ter Karl-Heinz Eisenreich mitteilte.

Die Verträge für Äcker und Wiesen
der Gemeinde laufen zum 31. Okto-
ber 2014 aus. Bei Interesse, diese wei-
ter zu bewirtschaften, können die be-
treffenden Landwirte diese um wei-
tere neun Jahre bis zum 31. Oktober
2023 verlängern. Der Pachtzins er-
höht sich dann um zehn Prozent. In
absehbarer Zeit werde die Gemeinde-
verwaltung die Pächter deswegen an-
schreiben, sagte Eisenreich nach der
Sitzung. Grundstücke, bei denen kein
Interesse an einer weiteren Bewirt-
schaftung besteht, werden zur Neu-
verpachtung ausgeschrieben. Zur
Zeit sind nach Auskunft des Bürger-
meisters rund 20 Hektar Gemeinde-
land an Landwirte verpachtet.

BURGBERNHEIM – Beim Jubiläum
wurden alle Rekorde gebrochen, bei
der zehnten Auflage des Burgbern-
heimer Berglaufes gingen 406 Lauf-
begeisterte aus ganz Franken, Baden-
Württemberg sowie der Oberpfalz an
den Start. Professionelle Organi-
sation und ausgefeilte Streckenprofi-
le stellten einmal mehr unter Beweis,
dass die vom TSV durchgeführte
Laufveranstaltung längst aus den
Kinderschuhen herausgewachsen ist.

Bei optimalen äußeren Bedingun-
gen säumten schon zur frühen Stun-
de zahlreiche Läufer und Schaulusti-
ge das Start- und Zielareal auf dem
Kapellenberg. Angesichts spannen-
der Wettbewerbe sollten sie ihr Kom-
men nicht bereuen. Gleich zu Beginn
standen mit den Hobby- und den
Nordic-Walking-Strecken über je-
weils 5,7 Kilometer zwei beliebte
Distanzen auf dem Programm.
Während Tobias Schneider aus

Neusitz und Nicole Ehrmann aus Re-
gensburg beim Hobbylauf als erste
über die Ziellinie gingen, hatten
Anja Bauer vom TSV Burghaslach
und Leon Terentiv vom FSV Großen-
seebach bei den Nordic-Walkern die
Nase vorne. Wenig später folgte mit
dem 13,6-Kilometer Crosslauf die
größte Herausforderung des Tages:
Nach dem noch lockeren Aufgalopp
am Himmelfahrtsberg langte der
Frigglessteig mit seiner 23-prozenti-
gen Steigung schon bald ordentlich
hin. Bei der zweiten Runde ging es
spätestens beim Anstieg am Eisernen
Kreuz ans Eingemachte. Souveräner
Sieger dieses Hauptlaufes war der 26-

jährige Andreas Lassauer vom TSV
2000 Rothenburg, der auch im Vorjahr
gewonnen hatte. Bei den Damen ge-
wann die 37-jährige Kathrin Scham-
beck vom Team Victoria Vertical.
Nicht weniger spannend waren die

Starts des Läufernachwuchses. Bei
den Schülerläufen rund um den Ka-
pellenberg zeigte sich, dass die Ju-

gendarbeit der Vereine aus der Re-
gion zunehmend Früchte trägt. In die
Siegerlisten konnten sich bei den
U 12 Jona Würflein vom gastgeben-
den TSV sowie Lea Schmidt, Aquath-
leten Herreiden, eintragen. Schnells-
te bei den U 16 waren Annelie Hank
aus Burgbernheim und Julian Hack
vom TSV Ipsheim. Absolute Publi-

kumslieblinge waren jedoch unum-
stritten die Kleinsten beim Bambini-
lauf. Ganz oben auf dem Treppchen
standen hier Charlotte Herzog und
Jonas Breininger, beide vom TSV
Burgbernheim. Ein weiterer Bericht
folgt, die Ergebnisse sind auf der
Homepage des TSV Burgbernheim zu
finden. STEFAN SCHUSTERss

Rechtzeitig zum Jubiläum fiel die Rekordmarke
Über 400 Läufer zeigten sich von den Strecken des Burgbernheimer Berglaufs begeistert

Knapp 80 Läufer gingen beim Hobbylauf über 5,7 Kilometer auf die Strecke. Als Schnellster überquerte Tobias Schneider aus Neusitz
die Ziellinie. Foto: Stefan Schuster

BURGBERNHEIM (cs) – Zwei Bau-
vorhaben aus der März-Sitzung des
Stadtrates kamen in der jüngsten Sit-
zung erneut auf die Tagesordnung.
Im Fall der Veranstaltungshalle für
Schwebheim konnte zuletzt keine
Entscheidung getroffen werden, da
sowohl die endgültigen Pläne wie
auch die konkrete Kostenberechnung
fehlte. Demgegenüber lag bereits ein
Beschluss des Stadtrates vor, was
die Überdachung des Biergartens am
Minigolfplatz angeht.

Prompt gab es bei der erneuten
Abstimmung zur Minigolfanlage drei
Gegenstimmen. „Das finde ich nicht
okay“ protestierte etwa Dietmar Lebe-
recht gegen die Wiedervorlage. Stand
bislang eine Überdachung des Vor-
platzes zur Diskussion, die am beste-
henden Kioskgebäude angebracht
werden sollte, wurde nun eine gänz-
lich überarbeitete Variante vorge-
stellt. Ihr zufolge soll in Verlänge-
rung des Kiosks ein überdachter
Außensitz errichtet, die bislang dort
stehende Halle soll nach hinten ver-
legt werden. Mit rund 11000 Euro gab
Bürgermeister Matthias Schwarz die
Kosten an, und sprach von einer
Lösung, mit der vielleicht alle leben
könnten.
Damit spielte er auf die in der

März-Sitzung geäußerten Vorbehalte
an, als sich einige Stadträte dafür
ausgesprochen hatten, die Pläne noch
einmal zu überprüfen. Alternativ

stand nun eine Überdachung im An-
schluss an den Kiosk und die beste-
hende kleine Halle zur Diskussion,
die Ausgaben lägen dann bei zirka
7500 Euro. Aus praktischen Gründen
kam die teurere Option zum Zug, bei
der sich Kiosk und damit die Lager-
räume unmittelbar an den überdach-
ten Biergarten anschließen.
Für das geplante Gemeinschafts-

haus in Schwebheim informierte
Bürgermeister Schwarz über eine
bislang ausstehende Stellungnahme
des Landratsamtes hinsichtlich des
Brandschutzes. Da das Gebäude
Raum für unter 200 Personen Platz
bieten soll, gelten weniger strenge
Auflagen, so dass die Baupläne nicht
nachgebessert werden müssen. Blieb
das Problem des Kanals, der nach
den bisherigen Plänen überbaut wer-
den soll. Nicht ideal, befanden Stadt-
räte bereits in der März-Sitzung.
Nachdem eine Befahrung aber keine
Schäden aufgedeckt hat, und allein
die Materialkosten zur Umlegung bei
etwa 20 000 Euro liegen würden,
bleibt es dabei, der Kanal verläuft
künftig unterhalb der Gemein-
schaftshalle.
Deren Bau schlägt mit zirka

288 000 Euro zu Buche, Eigenleistun-
gen sollen die Summe um rund
150 000 Euro senken, außerdem er-
hält die Stadt Zuschüsse zwischen 30
und 40 Prozent. Noch nicht enthalten
in der Kostenaufstellung sind die
Außenanlagen.

Beschluss revidiert
Überdachung für Minigolfplatz erneut Thema im Stadtrat

Ein weiteres Puzzlestück

Jesus hält uns alle zusammen, diese Versicherung gab Pfarrer Alexander Caesar am
gestrigen Sonntag den drei Konfirmanden aus Schwebheim mit auf den Weg. Er stellte
die Konfirmation als ein Puzzlestück im Leben der Jugendlichen dar, entsprechend er-
hielten diese zur Erinnerung an ihren Festtag ein Kreuz, auf dem sich ebenfalls Puzzle-
stücke abzeichneten. Neben den Schwebheimer Konfirmanden feierten gestern Ju-
gendliche aus dem ersten und zweiten Sprengel Bad Windsheims und aus der Pfarrei
Unteraltenbernheim ihre Konfirmation. cs/Foto: Wolfgang Grötsch

Erlös für Krabbelgruppe

Für Familien bot sich am Wochenende im katholischen Gemeindezentrum eine gute Ge-
legenheit, sich mit günstiger Kinderkleidung einzudecken. Schon wenige Minuten nach
Beginn des Second-Hand-Basars hatte sich der Saal mit zahlreichen Kunden gefüllt. In
entspannter Atmosphäre wurde nach Lust und Laune gestöbert, probiert und ausge-
sucht. Das breit gefächerte Sortiment reichte von Kinderbekleidung über Spielzeug bis
hin zu Kinderbetten und Autositzen. Organisiert wurde die wiederholte Auflage des Ba-
sars von einer Privatinitiative, die den Erlös der Veranstaltung für die Krabbelgruppe der
evangelischen Kirchengemeinde zur Verfügung stellt: Es besteht Bedarf an neuen Rega-
len, die Wände benötigen frische Farbe. Der nächste Basar ist für den Herbst bereits fest
eingeplant. sts/Foto: Stefan Schuster

ErneuteVermessung
OBERNZENN – Diverse Grundstü-
cke in Urphertshofen müssen noch
einmal neu vermessen werden, da-
rauf wies Bürgermeister Helmut
Weiß im Zuge der Gemeinderats-
sitzung hin. Mit den Arbeiten soll
am Donnerstag, 2. Mai, begonnen
werden.

Nur in eine Richtung?
OBERNZENN – Eine Verkehrsschau
soll ergründen, ob der Zugang zum
Plärrer vom Marktplatz her künftig
in Form einer Einbahnstraße gere-
gelt werden kann. „Eine Ausfahrt in
Richtung Hauptstraße berge erhebli-
che Gefahren, die auch durch das
mögliche Anbringen eines Verkehrs-
spiegels nur unwesentlich verbessert
werden können“, warnte Zweite
Bürgermeisterin Renate Laudenbach
in der jüngsten Sitzung des Gemein-
derates.

Sitzung des Gemeinderates
DIETERSHEIM – Im evangelischen
Gemeindezentrum findet am Mitt-
woch, 24. April, um 19.30 Uhr eine
Sitzung des Gemeinderates statt. Auf
der Tagesordnung stehen unter ande-
rem die Ortsumgehung Dottenheim,
das weitere Vorgehen bei Straßener-
tüchtigungen und die Kanalbau– und
Wasserleitungsarbeiten in Altheim.
Außerdem findet noch eine Bürger-
frageviertelstunde statt.

KURZ BERICHTET

Von Gerüst gefallen
MARKTBERGEL – Ein Arbeitsun-
fall ereignete sich am Freitagvormit-
tag in Marktbergel. Ein 44-jähriger
Maurer stand auf einem fahrbaren
Gerüst, als dieses plötzlich ohne
Fremdeinwirkung umfiel. Dabei stürz-
te der Maurer zu Boden und zog sich
vermutlich einen Hüftbruch zu. Der
Verletzte wurde in die Klinik Bad
Windsheim gebracht.

Dachrinne abmontiert
HERRNBERCHTHEIM – Eine rund
7,5 Meter lange Dachrinne samt Fall-
rohre wurde in der Zeit zwischen
dem 16. und dem 18. April von einem
Gartenhaus in Herrnberchtheim ge-
stohlen. Die Polizei gibt den Schaden
mit rund 500 Euro an, Hinweise
nimmt die Polizeistation Uffenheim
unter der Telefonnummer 09842/9812-0
entgegen.

Zusammenstoß verhindert
ULSENHEIM – Den Zusammenstoß
mit einem anderen Fahrzeug verhin-
dert hat ein 32-jähriger Autofahrer,
der am Samstagmorgen auf der
Staatsstraße in Richtung Herbolz-
heim unterwegs war. Ein 19-Jähriger
wollte von Ulsenheim kommend auf
die vorfahrtsberechtigte Staatsstraße
abbiegen, übersah dabei aber das
Auto des 32-Jährigen. Dieser wich
nach links aus, sein Fahrzeug kam im
Straßengraben zum Stehen, dabei er-
litt der 32-Jährige Prellungen.

Aus Garage gestohlen
NEUSTADT – In der Nacht zum
Freitag wurde in der Ernst-Preu-
Straße aus der unversperrten Garage
eines Einfamilienhauses ein weißes
Elektrofahrrad der Marke Hai Bike
entwendet. Die Polizei sucht in die-
sem Zusammenhang mögliche Zeu-
gen, die gebeten werden, sich unter
der Telefonnummer 09161/88530 zu
melden.

Zeugen gesucht
ANSBACH – In der Nacht von Don-
nerstag auf Freitag entwendeten bis-
lang unbekannte Täter von einem
überdachten Lagerplatz in der Stahl-
straße mehrere Teile einer Einbaukü-
che im Wert von zirka 1500 Euro. Un-
ter anderem waren ein Elektroherd
mit Ceran-Kochfeld, eine Dunstab-
zugshaube und eine Spülmaschine
unter einer Überdachung abgestellt.
Zum Abtransport muss ein größeres
Fahrzeug verwendet worden sein, die
Polizei bittet um Hinweise unter
Telefon 0981/9094-121.

Mit Einkaufswagen verkratzt
NEUSTADT – Auf dem Parkplatz ei-
nes Verbrauchermarktes in der Ro-
bert-Bosch-Straße wurde am Sams-
tagabend in der Zeit zwischen 19.15
Uhr und 19.45 Uhr ein geparktes
Auto vermutlich mit einem Einkaufs-
wagen verkratzt. Die Polizei hat die
Ermittlungen wegen Verkehrsunfall-
flucht aufgenommen.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Zwei Auftritte
Chöre gestalten Gottesdienst mit
EGENHAUSEN (rcg) - Am Samstag,
27. April, findet in der Allerheiligen-
kirche ein Gottesdienst mit dem Ge-
sangverein Egenhausen und dem ge-
mischten ChorMitteldachstetten statt.
Den Gottesdienst hält Pfarrerin Wieb-
ke Schmolinsky, Beginn ist um 19.30
Uhr. Fröhlich und besinnlich geht
der Reigen am Folgetag in der Kirche
in Mitteldachstetten mit einem
Abendkonzert mit ähnlichem Pro-
gramm weiter, Beginn ist um 19 Uhr.


